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Nebelspalter
Dezember 2006

Januar 2007

Die Schweizerische Volkspartei
hat sich unlängst mit dem

Ziegenbock «Zottel» ihr eigenes

Maskottchen für die
kommenden Wahlen zugelegt. Diese

Aktion ist natürlich lächerlich,

da es üblicherweise zu
den Rechten und Pflichten der
Karikaturisten und Satirikern
gehört, Parteien und Personen
mit passenden Tierallegorien
zu versehen. Erinnert sei an die

republikanischen Elefanten
und demokratischen Esel in
denVereinigten Staaten.

Der «Nebelspalter» hat sich
nun zusammen mit namhaften
Karikaturisten der Schweizer
Presselandschaft daran
gemacht, für die fünf grossen
Parteien das passende Tiersymbol
zu linden, welches künftig das
Lesen und Verstehen von
politischen Bild- und Text-Kommentaren

ungemein erleichtem

dürfte. Auf den folgenden
Seiten präsentieren wir die
ersten Vorschläge. Welches sind
Ihre Favoriten? Schreiben Sie

uns Ihre Meinung! Red.

5VP: Geissbock — wer
sichselbstso einTier gibt

hat es auch verdient.

5P: Rotwild. Grosse
Klappe, angriffslustig,

spielt gern Platzhirsch,
hat Angst vor heissem
Herbst (Jagdsaison,

Wahlen, etc).

CVP: Schaf oder
Lamm. Für eine Christ
liehe Partei nahe
liegend, auch f ürs

politische Verhalten.

Grüne: Frosch
— was sonst?

FDP:Bär.War lange die
grösste und stärkste

Partei und ist nun — wie
der Bär — vom

Aussterben bedroht.Und:
Er ist z otteüg, manchmal

im Winterschlaf.
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